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Uli und sein Hund
Ein Bilderbogen für Kinder (12)

1. Uli und seine Freunde machen sich auf den Weg.
Sie schleichen durch das hohe Gras einer riesigen
Steppe. Plötzlich hören sie zu ihrer Linken ein böses
Brummen. Zu ihrem grossen Schrecken bemerken
sie, dass sie von einem Rhinozeros verfolgt werden.
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*« '< —-2. Vor einem solchen Feind ergreifen sie die Flucht;

sie werfen Gepäck und Waffen fort, um besser
rennen zu können. Die Erde bebt unter dem
Getrampel des Rhinozerosses.

3. Uli und Bambus können sich glücklicherweise
auf einen Baum retten. Der Dickhäuter verfolgt nun
den armen Spurtli, der rennt was er mag, und heult
vor Angst.

4. Zum Glück kann Spurtli zwischen zwei bäumen,

die eng beieinander stehen, durchrennen. Das
Rhinozeros will ihm folgen, bleibt aber zwischen
den Bäumen eingeklemmt.
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5. Das ungeheure Tier macht verzweifelte Anstrengungen,

sich zu befreien; es gelingt ihm aber nicht,
es kann weder vorwärts noch zurück. Unsere
Freunde sammeln ihre Waffen, und nachdem sie
das Rhinozeros gründlich ausgelacht haben, setzen
sie ihren Weg fort.
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6. Sie rücken jetzt mit grösserer Vorsicht durch das
hohe Gras vor, spähen nach allen Seiten, um vor
Überraschungen sicher zu sein. Die Sonne brennt
am Himmel, es ist sehr heiss. Der Durst beginnt
sie zu quälen.
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^ i n> Silcisl-doZsli f ü k Xincisk- (12)

UMM" '

1, Oii unci ssino I^nsuncis mscksn sick sus cisn Wsg,
Lis sokisickon ciunck ciss koks Liss sinen nissigsn
Ltspps, !^iöt?!ick könsn sis^u iknsn Oinlion sin bösss
Onummsn, 2!u iknsm gnosssn Lcknsclcsn bsmsnicsn
sis, cisss sis von sinsm k?kino?snos vsntoigt wsncisn.
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2, Vonsinsm soicksn s^oinci sngnslssn sis à i^uckt;
sis wsnssn Lspscic unc! Wssfsn font, um bssssn
nennsn ^u können, Ois Lncis debt untsn cism Lo-
tnsmpsi ciss I?k!noisnossss,

3, Ok unci Lsmbus könnsn sick giücküoksnwsiss
sus sinsn Lsum nottsn, Osn Oickksutsn vsnkoigt nun
cisn snmon Lpuntii, cisn nsnnt wss sn msg, unci ksuii
von /kngst.

4, ^um Qiück !<snn Lpuntii ^wiscksn ^wsi Lsu-
mon, ciis eng ksisinsncisnstsksn, ciuncknsnnsn, Oss
f?kino^snos wii! ikm soigon, bisibt sdsn ^wisoksn
cisn Lsumsn singslcismmt.

5, Oss ungsksunsl'isn msckt vsn^wsifsils ^nstnsn-
gungsn, smk ^u bsinsisn; SS gsiingt inm sdsn nickt,
os lcsnn wocisn vonv»snts nock ?unück. Onssns
i^nsuncis ssmmsin ikns Wskssn, unci nsckcism sis
ciss f?kinoz!snos gnünciiick susgsisckt ksbsn, sst^sn
sis iknsn Wog sont,

6. Lis nücksn jst^t mitgnösssnsn Vonsickt ciunck ciss
Koks Qnss von, spsksn nsck siisn Lsitsn, um von
Obsnnssckungsn sicksn?u ssin, Oio Sonno dnsnnt
sm Kiimmsi, ss ist sskn ksiss, Osn Ounst bsginnt
sis ^u qusisn.


	Uli und sein Hund

